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Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden,

ein erneut heißer und trockener Sommer sowie die verkehrlich angespannte Situa-
tion auf den Straßen im Landkreis haben unsere rund 7.000 aktiven Feuerwehrfrauen 
und -männer 2023 sehr beschäftigt. Insbesondere in den Monaten Juli und August wur-
den etliche kleinere Brände in Wäldern und auf Freiflächen gelöscht und fast den gesam-
ten August Waldbrandbeobachtungsflüge durchgeführt. Diese Lage dauerte bis in den Herbst 
hinein an. Insgesamt kam es in 2023 zu über 5.000 Einsätzen – mehr als im Jahr 2022, als wiederholt Starkregen den 
Landkreis heimgesucht hatte. Bei all den Einsätzen konnten unsere Wehren einmal mehr beweisen, dass auf sie dank 
ihrer hervorragenden Ausbildung und Einsatzbereitschaft immer Verlass ist.

Damit unsere Wehren professionelle Hilfe leisten können, sind sie auch auf eine gute technische Ausstattung angewie-
sen. So wird für den Standort Schierling heuer ein neuer Abrollbehälter „Sandsack“ angeschafft. Über das dafür benö-
tigte Trägerfahrzeug verfügt der Markt Schierling bereits.  Die Hälfte der Kosten hat damals der Landkreis übernommen. 
Eine weitere Ergänzung für die Abrollcontainer des Landkreises soll in naher Zukunft erfolgen: Die Beschaffung eines 
Abrollbehälters „Wasser“, der in Regenstauf stationiert werden soll. 

Aus gesellschaftlicher Sicht war das Benefizkonzert 2023 in der Stadthalle Obertraubling als krönender Abschluss des 
25. Jubiläums des Kreisfeuerwehrverbandes Regensburg mit dem Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr Garmisch- 
Partenkirchen sicher ein Höhepunkt. Der Erlös dabei ging an den Verein zur Förderung krebskranker und körperbehin-
derter Kinder Ostbayern e.V. und an den Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte e. V. Die Freiwilligen Feuerwehren 
konnten im Nachgang eine Spende in Höhe von 13 000 Euro übergeben – ein Erfolg, auf den ihr stolz sein könnt.

Beim Ausblick auf das vor uns liegende Jahr stimmt mich sehr optimistisch, dass die Jugendarbeit in unseren Wehren 
unverändert großgeschrieben wird. 175 Jugendgruppen gibt es in 175 Feuerwehren und auch die Zahl der Kinderfeuer-
wehren hat rasant zugenommen. Diese jungen Menschen sind für die Zukunft unserer Wehren eminent wichtig. Mein 
Dank gilt daher allen Betreuerinnen und Betreuern, die sich in den Jugend- und Kindergruppen engagieren. 

Einen ganz entscheidenden Anteil an der erfolgreichen Nachwuchsarbeit hat unser Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer. 
Insbesondere zu Corona-Zeiten – aber nicht nur! – verstand er es, die Kommunikation untereinander nicht abreißen 
zu lassen. Wolfgang Scheuerer hat auf seinem Weg an die Spitze der Landkreis-Wehren alle Ebenen der Feuerwehr- 
Hierarchie durchlaufen und dabei Erfahrungen und Know-how sammeln und erfolgreich anwenden können. Wenn er im 
September sein Amt abgeben wird, hat er große Spuren hinterlassen. Für die geleistete Arbeit im Dienste der Wehren des 
Landkreises bedanke ich mich schon heute ganz herzlich bei dir, Wolfgang, und wünsche deinem Nachfolger alles Gute.

Mein Dankeschön gilt auch allen Mitgliedern unserer Feuerwehren für ihre selbstlose Hilfeleistung und ihre ständige 
Einsatzbereitschaft. Ein herzliches Vergelt`s Gott richte ich auch an deren Familien, ohne deren tatkräftige und ver-
ständnisvolle Unterstützung die zeitaufwändige ehrenamtliche Tätigkeit ihrer Angehörigen in der Wehr oft nicht möglich 
wäre. Für die anstehenden Einsätze im Jahr 2024 wünsche ich allen Feuerwehrdienstleistenden alles Gute und stets eine 
gesunde Rückkehr!

Tanja Schweiger
Landrätin
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Grußwort Kreisbrandrat

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden,   
  

das abgelaufene Jahr 2023 war für unsere Feuerwehren wieder ein Jahr der Heraus-
forderung, wenn es auch im Frühjahr noch etwas ruhiger begonnen hat, so musste 
man doch in vielen Bereichen über das normale Maß hinaus tätig werden.

Trotz eines Jahres ohne größere Katastrophen und Unwetter mussten unsere Freiwilli-
gen Feuerwehren zum Ersten Mal über 5.000 Einsätze, nämlich 5.723 Einsätze bewältigen und die 
Entwicklung der Einsätze zeigt kontinuierlich nach oben. 

Die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren ist auf die Bewältigung der Gegenwart und der Meisterung der Zukunft ausge-
richtet. Schwerpunkte sind die Tageseinsatzbereitschaft, die Mitgliedergewinnung, die Aus- und Fortbildung sowie die 
Nachwuchsarbeit. Hier insbesondere die Arbeit mit unseren Kinder- und Jugendfeuerwehren. 

In vielen Bereichen wurde eine hervorragende Ausbildung und Fortbildung durchgeführt, immer angepasst an die neuen 
Aufgaben und Anforderungen. 

Auch im Bereich der Ausstattung tut sich einiges. Hier werden wir die bestehende Ausrüstung mit einem Abrollbehälter 
„Sandsackfüll“ und einem „AB Wasser“ ergänzen. Ein Abrollbehälter „Tank-Wasser“ wird gerade in der Zeit der langen 
Trockenperioden von großer Notwendigkeit sein, bei Vegetations-, Flächen oder Waldbränden, in kürzester Zeit viel 
Löschwasser vor Ort bringen zu können.

Der Zusammenhalt und die Gemeinschaft haben gezeigt, dass unsere Feuerwehren schon seit vielen Jahrzehnten eine 
unverzichtbare Säule der kommunalen Gefahrenabwehr bilden. Ein einmaliges Hilfeleistungsnetz erlaubt es uns, meis-
tens innerhalb einer Hilfsfrist von zehn Minuten am Schadensort zu sein.

Dem liegen gemeinsame Werte zugrunde, wie Zusammenhalt, Kameradschaft und Hilfsbereitschaft. Werte, die wir be-
reits unseren Kinder- und Jugendgruppen vermitteln, um unsere Freiwilligen Feuerwehren auch für die Zukunft flächen-
deckend zu erhalten.

Den Brandschutz ist eine Aufgabe der ganzen Gesellschaft – jede Bürgerin, jeder Bürger, die Verwaltungen, die Politik 
und die Wirtschaft sind im Boot und können einen bedeutenden Beitrag leisten. Ich würde mich freuen, wenn wir mit 
unserer Informationsbroschüre  auch Sie/Euch für die Mitarbeit in einer unserer Jugend- oder Freiwilligen Feuerwehren 
als Feuerwehrkameradin/-kamerad oder als Unterstützer und Sponsor begeistern oder gewinnen können.

Unseren Förderern und Sponsoren möchte ich an dieser Stelle im Besonderen danken. Denn nach wie vor kann die  
Herausgabe unserer „Kreisfeuerwehrverbandszeitung“ nur durch die Inserate zahlreicher Firmen ermöglicht werden.

„Bitte macht’s weiter so, bleibt’s dabei, mir brauch ma enk!“

Ich bitte sie, liebe Leserinnen und Leser, bei ihren Einkäufen diese Firmen zu berücksichtigen.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 

Wolfgang Scheuerer
Kreisbrandrat
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Kinderfeuerwehren im Landkreis Regensburg

Nicht zu vergessen sind die vielen 
Abnahmetermine für das 2021 ein-
geführte Abzeichen der Kinderfeuer-
wehren in Bayern: die Kinderflamme. 
So erhielten ca. 300 Kinder aus 13 Kin-
dergruppen nach langer Vorbereitung 
und fünf herausfordernden Aufgaben 
ihr erstes Abzeichen. Geprüft werden 
die Kinder dabei in drei Altersgruppen und fünf Themenbereichen: Feu-
erwehraufgabe, Brandschutzerziehung, Erste Hilfe, Teamaufgabe und ein 
mündlicher/schriftlicher Teil. Als verdiente Belohnung gibt es – neben einer 
Menge Spaß, neu angeeignetem Wissen und erlernten Fähigkeiten – eine 
kleine Anstecknadel sowie eine Urkunde. Abnahmen gab es unter anderem 
in Brunn, Beratzhausen, Lambertsneukirchen, Heilinghausen, Hemau, 
Kollersried, Wolfsegg, Haugenried, Grünthal (Bild rechts) und Kürn.

Am 09. September fand eine landkreisweite Veranstal-
tung statt: das Spiel ohne Grenzen am Sportgelände in 
Obertraubling. 18 Feuerwehren stellten 41 Kinder- und 
Jugendgruppen zu je fünf Personen. Je nach Alters-
gruppe gab es unterschiedliche Aufgaben und Spiele zu 
bewältigen, um Punkte zu sammeln. Unter den Kinder-
gruppen war eine von sechs Gruppen aus Thalmassing 
am erfolgreichsten.

Auch in 2023 war wieder viel für den zahlreichen Nachwuchs in den Kinderfeuer-
wehren des Landkreises geboten. Wie jedes Jahr besuchten wir gemeinsam einen 
Freizeitpark. Am Samstag, den 06.05.2023 ging es für über 260 Kinder und ca. 70 
Erwachsene mit sieben Reisebussen in den Bayernpark bei Reisbach. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an die Busunternehmen Sammüller, Schmid, Dechant, Hap-
pacher und Zimmerer, sowie deren Busfahrer, für die sichere An- und Abreise.

Im Laufe des Jahres konnten neun neue Kindergruppen gegründet werden, die Gesamtzahl der Kinderfeuerwehren im Landkreis wächst 
damit auf 55. Über eine eigene Kinderfeuerwehr durften sich dieses Jahr die Feuerwehren in Grünthal, Duggendorf, Eitlbrunn, Lichtenwald, 
Wenzenbach (Foto links), Neukirchen bei Hemau, Sinzing, Friesheim und Eilsbrunn (Foto rechts) freuen.
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Frauen in der Feuerwehr

Am Samstag, den 11.11.2023 fand eine Sitzung des 
Fachbereichs 10 (Frauenarbeit) des BFV Oberpfalz im 
Kreisbauhof statt. Die Frauenbeauftragten aus Cham, 
Neustadt/Waldnaab, Neumarkt, Tirschenreuth, Stadt 
und Landkreis Regensburg sowie die Bezirksfrauenbe-
auftragte trafen sich zur jährlichen Sitzung diesmal im 
Landkreis Regensburg. Vorsitzender des BFV KBR Jürgen 
Kohl und stellv. Vorsitzender KBR Wolfgang Scheuerer 
begrüßten die Damen, behandelten aktuelle Themen und 
gaben einen Ausblick auf 2024. KBM Daniela Stadlbauer 
stellte das neue Ausbildungsprogramm „FwESI“ vor. Zum 
Abschluss konnten die Teilnehmerinnen das Übungshaus 
besichtigen und sich ein Bild von den verschiedenen Aus-
bildungsmöglichkeiten machen. 

Am Samstag, den 12.08.2023 führte 
der diesjährige Ausflug die Feuerwehr-
damen des Landkreises nach Furth im 
Wald. Am Nachmittag trafen 45 Frauen 
mit Kreisfrauenbeauftragter Daniela 
Stadlbauer im Feuerwehr- und Ret-
tungszentrum Furth im Wald ein.
Nach einer kurzen Kaffeepause konnte 
mit Kdt. Franz Stoiber das Feuer-
wehr- und Rettungszentrum besich-
tigt werden. Dabei erhielten die Feu-
erwehrdamen einen Einblick in das 
Gerätehaus und die Fahrzeuge der 
Feuerwehr Furth und des Landkreises 
Cham. Des Weiteren wurden auch die 
Atemschutzpflegestelle und die Atemschutzübungsstrecke des Landkreises besichtigt. Nach dem Abendessen im Hotel-Gasthof Fellner in 
Furth im Wald machten sich alle zu Fuß auf den Weg zum Stadtplatz, welcher zur Festspielzeit auch Drachenstich-Arena genannt wird, und 
verfolgten gespannt das „Drachenstich-Festspiel“. Alle waren begeistert von der Leistung der Schauspieler, der Pferde und natürlich von 
Drache „Tradinno“, dem größten Schreitroboter der Welt. Dieser wurde nach dem Festspiel noch kurz angeschaut, bevor es mit dem Bus 
wieder Richtung Heimat ging. 

Erste Übung der Damenlöschgruppe der  
FF Ramspau mit dem neuen HLF 10

Sitzung der Kreis-und Stadtfrauenbeauftragen 
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FwESI - Feuerwehr-Einsatzstellen-Simulationsprogramm

Neues Schulungsinstrument für die Feuerwehren des Landkreises Regensburg

Seit Anfang November 2023 wird für Staffel- und Gruppenführer der freiwilligen 	
Feuerwehren des Landkreises eine neue Art der Schulung angeboten. Mit „FwESI“, 
dem Feuerwehr-Einsatzstellen-Simulationsprogramm, kann der Führungsvor-
gang detailliert und realitätsnah in der „Ich-Perspektive“ trainiert werden. 

Das webbasierte System wurde zu 
2/3 durch die Bayerische Ver-

sicherungskammer und 
1/3 durch den Land-

kreis finanziert.
In kleinen Gruppen fin-
den diese Schulungen an 
den Feuerwehrstandorten 
statt. Mittels Controller bewegt 
sich der Teilnehmer in seinem Übungsszenario, welches auf einem Bildschirm 

oder Leinwand für alle sichtbar ist. Je zwei Ausbilder aus dem Team der Land-
kreisführungskräfte begleiten das Training und führen Regie. Gegen Ende 2024 

soll auch die dazugehörige VR-Brille zum Einsatz kommen, die Szenarien werden 
dann erweitert und anspruchsvoller.

KBI Wilfried Hausler erhält in Memmingen anlässlich der 30. Landesfeuerwehr- 
verbandsversammlung von Innenminister Joachim Herrmann das Steckkreuz

Herr Wilfried Hausler begann im September 1981 in der Freiwilligen Feuerwehr Schierling 
seinen aktiven Feuerwehrdienst. Seitdem hat er sich in zahlreichen Funktionen und  Verwen-
dungen ausgezeichnet, u. a. als stellvertretender Kommandant ab 1999 und seit 2005 als Kom-
mandant. 2015 wurde Herr Hausler zum Kreisbrandmeister und 2018 zum Kreisbrandinspektor 
berufen. Seit dem Jahr 2020 ist er Örtlicher Einsatzleiter für den Landkreis Regensburg. 
In seinem Wirkungsbereich gilt sein besonderes Anliegen der Werbung von Nachwuchs-
kräften für die Feuerwehrjugend. Als umsichtiger Berater der Gemeinden und Feuerwehren 
in seinem Bereich half er, Ausrüstung zu modernisiert und ergänzen sowie eine Reihe von 
Gerätehäusern zu errichten 
Seit 2018 ist er zudem als Fachbereichsleiter für den Fachbereich 1 (Ausrüstung) im Bezirks-
feuerwehrverband Oberpfalz tätig. 
Kreisbrandinspektor Wilfried Hausler hat sich bei unzähligen Einsätzen auf herausragende 
Weise bewährt. Mit fachlicher Kompetenz und großer Umsicht leitete er viele Brand- und 
Hilfeleistungseinsätze. Sein außergewöhnliches Organisationstalent zeigte sich auch bei vielen 
arbeitsintensiven Sturm- und Hochwassereinsätzen.
Herr Winfried Hausler hat sich in seiner 42-jährigen Tätigkeit im Feuerwehrwesen, insbeson-
dere in seiner Zeit als überörtliche Führungskraft, als besonnene und erfolgreiche Führungs-
persönlichkeit ausgezeichnet und maßgeblich dazu beigetragen, dass Menschenleben gerettet 
und hohe Sachwerte geschützt wurden.
„Die persönlichen Verdienste von Herrn Winfried Hausler um das Feuerlöschwesen werden 
mit der Verleihung des Steckkreuzes besonders gewürdigt und anerkannt.“

Ehrungen

Beim Ehrenabend des Landkreises 
Regensburg am 23.10.2023 in der Jahn-
halle in Regenstauf wurden KBM Fabian 
Kaptein und KBM Manuel Odwody 
vom Landesfeuerwehrverband Bayern 
mit dem Bayerischen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber und KBM Rainer  
Stadlbauer vom Deutschenf Feuerwehr-
verband mit dem Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet. 
Die drei Geehrten erhielten die Auszeich-
nungen von Landrätin Tanja Schweiger 
und Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer.
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65 %

20232023 IN ZAHLEN
5.723 Einsätze

Kinderfeuerwehren 
Mädchen 595
Jungen  771

Aktive Mitglieder
weiblich 1.296
männlich 5.775

Jugendliche
weiblich 740
männlich 1.080

240 Sicherheitswachen
Dazu zählt der Brandschutz bei Veranstaltungen und  
Festen, auf Bühnen, in Theatern oder bei Feuerwerken.

953 Brandeinsätze
Mit 17 % schlägt der klassische Bereich der Feuerwehr  
zu Buche. Dieser unterteilt sich in kleine, mittlere und  
große Brände.

109 ABC-Gefahrgut

3.722 Einsätze Technische Hilfeleistung
Dieser Bereich mit fast 65 % der Einsätze macht  
den größten Teil der Feuerwehrarbeit aus. Dazu  
gehören vor allem Verkehrsunfälle, die Beseitigung  
von Ölspuren, Sturm- und Wasserschäden, Hochwasser,  
Tierrettung, Türöffnung bei akuter Gefahr und vieles mehr.

699 Sonstige Tätigkeiten
waren zu verzeichnen. Darunter fallen Aufgaben, die nicht  
ursprüngliche Tätigkeiten der Feuerwehr sind, wie z. B.  
Sicherungs- und Absperraufgaben bei kirchlichen und 
weltlichen Veranstaltungen, Festumzügen usw.

12 %

2 %

4 %

17 %



Jugend

Wahl des Kreisjugendsprechers 
Am 08. Februar 2023 fand im Feuerwehrgerätehaus Obertraub-
ling die Wahl zum Kreisjugendsprecher statt. Stimmberechtigt 
waren die 42 Jugendsprecher der Mitgliedsfeuerwehren im Kreisju-
gendring Regensburg. Der Kreisjugendsprecher vertritt die Interessen 
der Jugendlichen im Arbeitskreis 
Jugend der Feuerwehren des 
Landkreises sowie bei Veranstal-
tungen des Kreisjugendrings und 
Fachausschüssen für die Jugend-
arbeit innerhalb der Feuerwehr. 
Zur Kreisjugendsprecherin wurde 
Verena Seidl von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eichhofen für die 
Amtszeit von zwei Jahren wie-
dergewählt.  

Christbaumsammeln
Mittlerweile ist es bei mehreren Jugendfeuerwehren schon Tradition, dass nach 
Weihnachten die Christbäume der Bürgerinnen und Bürger gesammelt und 
entsorgt werden. Die Feuerwehr ist mehr als nur Brandschutz und Technische 
Hilfeleistung. Die Feuerwehren sind für die Bürger da. 

Ihr Fleischereifachgeschäft 
für FRISCHE und

QUALITÄT
aus eigener

Schlachtung

Metzgerei
Hausler
Mannsdorferstraße 8
84069 SCHIERLING
Telefon 09451/1428

FLEISCH  O
WURST  O

GESCHENKSERVICE  O
PLATTENSERVICE  O

IMBISS O
SALATE  O

Metzgerei
Hausler

Die Jugendfeuerwehren engagieren sich seit vielen Jahren im Umweltschutz 
und säubern die Fluren, Feldwege und die Natur. Viele Feuerwehren beteili-
gen sich an der landkreis-
weiten Aktion „Rama 
Dama“, die jedes Jahr vom 
Landratsamt Regensburg 
über die Gemeinden 
organisiert wird.  

CTIF-Wettbewerb in Altenerding  
Alle zwei Jahre wird der internationale Jugendwettbewerb CTIF ausgetragen. Am 07. 
Mai 2023 fand dieser in Altenerding im Landkreis Erding statt. Bei diesem Wettbewerb 
kann ein Abzeichen in zwei Stufen, Silber und Gold, erworben werden. Vom Landkreis 
Regensburg traten die Gruppen Diesenbach und Grünthal/Hauzenstein an und konn-
ten gute Platzierungen erreichen. Neben einem Löschaufbau mit Hindernissen gehört 
auch ein Staffellauf mit Hindernissen zum Wettbewerb. 

Rama Dama im  
Landkreis Regensburg



Jugendwartversammlungen
Im Jahr 2023 fanden die Jugendwartversammlungen auf Kreisbrandinspektionsebene im November statt. Nach der Begrüßung durch 
den jeweiligen Kreisbrandinspektor und den Grußworten des Kreisbrandrates Wolfgang Scheuerer wurde durch den Kreisjugendwart 
Fabian Kaptein ein Rückblick auf das Jahresprogramm des Jahres 2023 der Jugendfeuerwehren im Landkreis gehalten. Im Anschluss 
wurde das Jahresprogramm für 2024 vorgestellt sowie verschiedene aktuelle Jugendthemen angesprochen. Zudem hatten die Jugend-
warte bei dieser Gelegenheit die Chance, mit den anderen Jugendwarten in ihrem Inspektionsbereich ins Gespräch zu kommen sowie 
gegenüber der Landkreisführung Wünsche und Probleme anzusprechen. 

Skifahrt nach Achenkirch
Am 04. März 2023 fand der traditionelle Skiausflug der Jugendfeuerwehren 
des Landkreises statt. Dies stellt schon seit Jahren das erste Highlight im Kalen-

der der Jugendfeuerwehr 
dar. Ziel war in diesem Jahr 
das Skigebiet „Christlum“ 
in Achenkirch (Österreich). 
267 Teilnehmer aus dem 
ganzen Landkreis nahmen 
am Ausflug teil und fuhren 
mit 6 Bussen in das Skige-
biet, um dort den Tag zu 
verbringen. Bei herrlichem Sonnenschein konnten alle einen wunderschönen 
Tag im Schnee verbringen, egal ob auf den Skiern, den Snowboards oder auf dem 
Schlitten. Besonders beliebt ist dieses Skigebiet auch für die Schlittenfahrer, da es 
hier eigens ausgewiesene Rodelpisten gibt. 

Ihr Fleischereifachgeschäft 
für FRISCHE und

QUALITÄT
aus eigener

Schlachtung

Metzgerei
Hausler
Mannsdorferstraße 8
84069 SCHIERLING
Telefon 09451/1428

FLEISCH  O
WURST  O

GESCHENKSERVICE  O
PLATTENSERVICE  O

IMBISS O
SALATE  O

Metzgerei
Hausler

Deutsche Jugendleistungsspange in Kareth  
Am Samstag, den 15. Juli 2023 hatten die Jugendgruppen des Landkreises Regens-
burg die Möglichkeit, am Sportgelände in Kareth/Lappersdorf das höchste Abzei-
chen der Deutschen Jugendfeuerwehr zu erlangen. Angetreten sind insgesamt 8 
Jugendgruppen aus dem Landkreis. Die Jugendlichen mussten in Zusammenar-
beit als Gruppe fünf verschiedene feuerwehrtechnische und sportliche Aufgaben 
erfüllen, bei denen sie von 0-4 Punkte erzielen konnten, wobei in keiner einzelnen 
Disziplin eine sogenannte Nullwertung abgelegt werden durfte. In der Gruppe mit 
neun Teilnehmern musste eine 120 Meter C-Schlauchleitung ohne Verdrehung 
und ein Löschangriff im feuerwehrtechnischen Teil absolviert werden. Im sport-
lichen Teil waren die Jugendgruppen im Kugelstoßen und Staffellauf gefordert, 
ehe sie bei der Fragenbeantwortung noch ihr Allgemein- und Feuerwehrwissen 
zeigen durften. Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Kareth für die großartige 
Hilfe bei der Vorbereitung, Durchführung und der Verpflegung für diese Veran-
staltung. Landrätin Tanja Schweiger eröffnete die Veranstaltung. 

Spiel ohne Grenzen der Kinder- und Jugendfeuerwehren in Obertraubling  
Am Samstag, den 09. September 2023 waren die Kinder- und Jugendfeuerwehren des Landkreises Regensburg nach Obertraubling zum 
Spiel ohne Grenzen eingeladen. Der Kreisjugendwart und die KBM-Bezirke hatten eine Vielzahl von Spielen vorbereitet, bei denen der 

Spaß im Vordergrund stand. Das Ziel für die Gruppen war es, bei den einzel-
nen Stationen die meisten Punkte zu erreichen. Zu jeder Gruppe, die aus fünf 
Personen bestand, gehörte auch eine Persönlichkeit aus dem Ort, die bereits 
über 18 Jahre alt ist. Bei Spielen wie zum Beispiel einem Wassertransport 

mit Hindernissen, Feuerwehr-Memory oder Bierkistensta-
peln hatten die Kinder und Jugendlichen eine schöne Zeit 
und jede Menge Spaß. 41 Kinder- und Jugendgruppen mit 
insgesamt 205 Teilnehmern stellten sich dem Wettbewerb. 
Die Erstplatzierten erhielten einen Pokal, gestiftet von Landkreisführungskräften. Erster wurde in der Altersklasse Jugendfeuerwehr 
die Jugendgruppe aus Aufhausen. Ein ganz besonderer Dank gilt der Gemeinde Obertraubling und der Feuerwehr Obertraubling für 
die großartige Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Verpflegung der Veranstaltung.             
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FF Holzheim am Forst, FF Bubach am Forst

links oben und unten: Ehrungen für 
25 und 40 Jahre aktiver Dienst.
oben: Ehrenzeichen Silber für Rudolf 
Maldoner FF Rohrbach, Ludwig Igl 
FF Fischbach/Schirndorf und Monika 
Scheuerer FF Dallackenried

Atemschutzwettbewerb 
Oppersdorf

Kinderfeuerwehr Wolfsegg

Kinderfeuerwehr Hainsacker

Wasserrettungsübung
KBM-Bezirk

Preisverleihung 
Ramadama Wolfsegg

Rescue-Preisverleihung

KBM-Bezirk Nord 1

Kreisbrandmeister: Josef Pretzl

Gemeinden:
- Markt Lappersdorf
- Markt Kallmünz
- Wolfsegg
- Duggendorf
- Holzheim am Forst

Feuerwehren:
Lappersdorf, Kareth, Hainsacker, Oppersdorf, Kallmünz, Dallackenried, Traiden-
dorf, Fischbach/Schirndorf, Dinau, Rohrbach, Krachenhausen, Eich, Duggendorf, 
Heitzenhofen, Hochdorf, Wischenhofen, Holzheim am Forst, Bubach am Forst

14

KBM-Bezirk Nord 1
Feuerwehren
FF Lappersdorf
FF Kareth
FF Hainsacker 
FF Oppersdorf
FF Kallmünz 
FF Dallackenried 
FF Traidendorf 

Kreisbrandmeister: 
Josef Pretzl

FF Fischbach/Schirndorf
FF Dinau
FF Rohrbach 
FF Krachenhausen 
FF Eich
FF Wolfsegg
FF Duggendorf

FF Heitzenhofen
FF Hochdorf 
FF Wischenhofen
FF Holzheim am Forst
FF Bubach am Forst

Ehrung für 40 und 50 Jahre ak� ven DienstEhrung für 40 und 50 Jahre ak� ven Dienst

Ehrung für 25 Jahre ak� ven Dienst

Die ersten Geehrten für 50 Jahre ak� ven Dienst 
im KBM-Bezirk Nord 1

Ehrenabend KFV-Regensburg - Geehrte der FF Kareth

Ak� onswochen-Übung in Wolfsegg

Ein Trupp der FF Wischenhofen beim 
Atemschutzleistungsbewerb des BFV 
Oberpfalz

Heiß-Ausbildung der FF Oppersdorf



Ak� onswochen-Übung in Hochdorf, Firma Gehr MetallbauAk� onswochen-Übung in Hochdorf, Firma Gehr MetallbauAk� onswochen-Übung in Hochdorf, Firma Gehr Metallbau Ak� onswochen-Übung Caronlinenhütt e, 
Schlösschen HölleinSchlösschen Höllein

LAZ-Österreich der FF Lappersdorf und Kareth

Rama-Dama der FF Duggendorf, Heitzenhofen und Wischenhofen Kinderfest des Fördervereins der VG FF

GRABDENKMALE • BAUARBEITEN
• aus eigener Fertigung • Reparaturen u. Nachbeschriftung an Grabsteinen

• Entfernen von Grabanlagen bei Nachbestattung • Treppenanlagen und Fensterbänke 
• Individuelle Anfertigung von Küchenarbeitsplatten und Natursteintischen

Benzstraße 6
93128 Regenstauf
Telefon 0 94 02 / 500 500
Telefax 0 94 02 / 500 502
E-Mail: diez.steinmetzbetrieb@t-online.de

KOMPETENZ

IN STEINKOMPETENZ

IN STEINSteinmetz und Steinbildhauer
• Meisterbetrieb •

DIEZ
 thomas

1949                             202475
Jahre

ohne Unterbrechung
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Feuerwehren
FF Buchenlohe
FF Diesenbach
FF Eitlbrunn
FF Grafenwinn
FF Heilinghausen
FF Hirschling

FF Karlstein
FF Laub
FF Loch
FF Ramspau
FF Regendorf
FF Regenstauf

FF Schneitweg
FF Schönleiten
FF Steinsberg
FF Zeitlarn

Kreisbrandmeister: 
Mar� n Ühlin

Küchenbrand in Regenstauf

Markt RegenstaufFeuerwehren:
- Buchenlohe, Diesenbach, Eitlbrunn, Grafenwinn, Heilinghausen, Hirschling, Karlstein, Laub, Loch,

Ramspau, Regendorf, Regenstauf, Schneitweg, Schönleiten, Steinsberg, ZeitlarnKreisbrandmeister: Martin Ühlin

Gefahrguteinsätze und -übungenFF Regenstauf: Die Abwehr von sogenannten ABC-Gefahren zählt zu einer 

der Aufgaben der Feuerwehren. Diese Gefahren sind grob unterteilt in 

[A]tomar, [B]iologisch und [C]hemisch.  Die Feuerwehr Regenstauf wurde

dieses Jahr zu solchen Einsätzen gerufen.  Einen größerer ABC-Einsatz gab es

bereits im Frühjahr 2020. Bei einem im Ort ansässigen Logistik-Unternehmen

kam es zu einem Arbeitsunfall, bei dem ein 1.000 Liter Container beschädigt

wurde.  Eine kontinuierliche Fort- und Weiterbildung im Bereich
Chemikalienschutz und Gefahrenabwehr ist für die Feuerwehren heutzutage

ein unerlässliches Thema geworden und kann durch Zusatzangebote großer

Chemiebetriebe unterstützt werden, sodass auch kommende Einsätze

fachgerecht abgearbeitet werden können.

FF Karlstein: Nach dem Sturm "Sabine" im Februar zeigte sich auf der 

Gemeindeverbindungsstraße Karlstein-Drackenstein ein Bild der 
Verwüstung. Die Straße musste über Stunden von den umgestürzten 

Bäumen befreit werden.

FF Karlstein: Flächenbrand in unwegsamen Gelände bei 
Drackenstein. Brandbekämpfung mit Handwerkszeugszeug 
(Schaufel, Pickel, Feuerpatsche). Der steinige und trockene
Boden erschwerte die Löscharbeiten erheblich.

FF Diesenbach: 2020 – ein Jahr mit vielen Restriktionen und abgesagten Veranstaltungen. 
Trotz aller Einschränkungen starteten die Jugendlichen und Aktiven im Sommer unter  

strikter Einhaltung der Hygieneauflagen mit den 
Übungen für das bayerische Jugendleistungsabzeichen und die Abzeichen 

Löschangriff und technische Hilfeleistung. So 
konnte im Herbst zumindest ein Teil der Ausbildungsarbeit mit der erfolgreichen Abnahme 

aller Gruppen abgeschlossen werden. 

Jugendleistungsabzeichen

Übungen Technische HilfeleistungFF Regenstauf: Trotz Pandemie konnten die Aktiven der Wehr bei 
interessanten Übungen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen.Dieses Mal 

haben wir die Übung "Trennen" genauer beleuchtet. Als Feuerwehr mit 

Autobahnanbindung und mehreren unfallträchtigen Landstraßen kommt es 

für die Feuerwehr Regenstauf öfter zu Einsätzen mit verunfallten 
Kraftfahrzeugen. Um sich einen Zugang zu verletzten Personen verschaffen 

zu können, müssen wir deshalb oft verschiedenste Hindernisse aus dem 

Weg schaffen. Wie auf dem Bild zu sehen ist, können dies Leitplanken oder 

andere Metallteile sein. Mittels Schneidbrenngerät, Trennschleifer und 

manchmal auch der hydraulischen Rettungsschere können wir uns unseren 

Weg durch die Einsatzstelle bahnen. Um alle Aktiven in diesem Thema fit zu 

halten wurde die Übung sowohl theoretisch als auch  praktisch
(Schwerpunkt) durchgeführt.

FF Regendorf: Im Normalfall finden Übungen zur Technischen Hilfeleistung 

mit relativ gering deformierten Autos statt. So wird zum Beispiel manchmal 

ein Auto in den Graben geschoben, um eine angenommene verunfallte 

Person zu befreien. Dabei nimmt das Auto aber relativ geringen Schaden, 

die Person ist bei der Übung dadurch relativ leicht zu befreien. Bei einem 

„normalen“ Autounfall hingegen sind Autos beispielsweise bei Frontal-

unfällen sehr stark deformiert, was eine Rettung oft schwierig macht, da die 

Person möglicherweise durch die verbogenen Metallteile fest eingeklemmt 

wird. Die Aktiven freuten sich, nach langer Zwangspause einmal wieder 

miteinander zu üben und ihr Wissen aufzufrischen.

Gde. ZeitlarnMarkt Regenstauf

Feuerwehren:

- Buchenlohe, Diesenbach, Eitlbrunn, Grafenwinn, Heilinghausen, Hirschling, Karlstein, Laub, Loch,

Ramspau, Regendorf, Regenstauf, Schneitweg, Schönleiten, Steinsberg, Zeitlarn

Kreisbrandmeister: Martin Ühlin

Gefahrguteinsätze und -übungen

FF Regenstauf: Die Abwehr von sogenannten ABC-Gefahren zählt zu einer 

der Aufgaben der Feuerwehren. Diese Gefahren sind grob unterteilt in 

[A]tomar, [B]iologisch und [C]hemisch.  Die Feuerwehr Regenstauf wurde

dieses Jahr zu solchen Einsätzen gerufen.  Einen größerer ABC-Einsatz gab es

bereits im Frühjahr 2020. Bei einem im Ort ansässigen Logistik-Unternehmen

kam es zu einem Arbeitsunfall, bei dem ein 1.000 Liter Container beschädigt

wurde.  Eine kontinuierliche Fort- und Weiterbildung im Bereich

Chemikalienschutz und Gefahrenabwehr ist für die Feuerwehren heutzutage

ein unerlässliches Thema geworden und kann durch Zusatzangebote großer

Chemiebetriebe unterstützt werden, sodass auch kommende Einsätze

fachgerecht abgearbeitet werden können.

FF Karlstein: Nach dem Sturm "Sabine" im Februar zeigte sich auf der 

Gemeindeverbindungsstraße Karlstein-Drackenstein ein Bild der 

Verwüstung. Die Straße musste über Stunden von den umgestürzten 

Bäumen befreit werden.
FF Karlstein: Flächenbrand in unwegsamen Gelände bei 

Drackenstein. Brandbekämpfung mit Handwerkszeugszeug 

(Schaufel, Pickel, Feuerpatsche). Der steinige und trockene

Boden erschwerte die Löscharbeiten erheblich.

FF Diesenbach: 2020 – ein Jahr mit vielen 

Restriktionen und abgesagten Veranstaltungen. 

Trotz aller Einschränkungen starteten die 

Jugendlichen und Aktiven im Sommer unter  

strikter Einhaltung der Hygieneauflagen mit den 

Übungen für das bayerische 

Jugendleistungsabzeichen und die Abzeichen 

Löschangriff und technische Hilfeleistung. So 

konnte im Herbst zumindest ein Teil der 

Ausbildungsarbeit mit der erfolgreichen Abnahme 

aller Gruppen abgeschlossen werden. 

Jugendleistungsabzeichen

Übungen Technische Hilfeleistung

FF Regenstauf: Trotz Pandemie konnten die Aktiven der Wehr bei 

interessanten Übungen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen.Dieses Mal 

haben wir die Übung "Trennen" genauer beleuchtet. Als Feuerwehr mit 

Autobahnanbindung und mehreren unfallträchtigen Landstraßen kommt es 

für die Feuerwehr Regenstauf öfter zu Einsätzen mit verunfallten 

Kraftfahrzeugen. Um sich einen Zugang zu verletzten Personen verschaffen 

zu können, müssen wir deshalb oft verschiedenste Hindernisse aus dem 

Weg schaffen. Wie auf dem Bild zu sehen ist, können dies Leitplanken oder 

andere Metallteile sein. Mittels Schneidbrenngerät, Trennschleifer und 

manchmal auch der hydraulischen Rettungsschere können wir uns unseren 

Weg durch die Einsatzstelle bahnen. Um alle Aktiven in diesem Thema fit zu 

halten wurde die Übung sowohl theoretisch als auch  praktisch

(Schwerpunkt) durchgeführt.

FF Regendorf: Im Normalfall finden Übungen zur Technischen Hilfeleistung 

mit relativ gering deformierten Autos statt. So wird zum Beispiel manchmal 

ein Auto in den Graben geschoben, um eine angenommene verunfallte 

Person zu befreien. Dabei nimmt das Auto aber relativ geringen Schaden, 

die Person ist bei der Übung dadurch relativ leicht zu befreien. Bei einem 

„normalen“ Autounfall hingegen sind Autos beispielsweise bei Frontal-

unfällen sehr stark deformiert, was eine Rettung oft schwierig macht, da die 

Person möglicherweise durch die verbogenen Metallteile fest eingeklemmt 

wird. Die Aktiven freuten sich, nach langer Zwangspause einmal wieder 

miteinander zu üben und ihr Wissen aufzufrischen.

Gde. Zeitlarn

KBM-Bezirk Nord 2

Gemeinsame Übung der Höhenrett er FF Alkoven, Oberösterreich 
und der Absturzsicherer der FF Regenstauf, anlässlich eines ka-
meradschaft lichen Besuchs.

Jugendtag im KBM Bereich Nord 2 in Laub. Insgesamt legten 73 Jugendliche die Jugendfl amme und den Jugendwissenstest in den 
verschiedenen Stufen ab.



Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. Im Einsatz waren die FF Ramspau, FF 
Diesenbach und die FF Regenstauf.

Zwei Wett kampfgruppen der FF Regendorf nahmen an der 7. Grenzlandmeisterschaft  in Traun (Oberösterreich) teil. Die Gruppen konn-
ten jeweils 4 Abzeichen aus unterschiedlichen Ländern erfolgreich ablegen.

 Feuerlöscher 
 Rauchmelder
 Privater Brandschutz
 Gerätehausausstattung
 Feuerwehrbedarf
 Vereinsbedarf
 Schutzausrüstungen 
 Festbedarf

Lieferung und 
Montage von 

Rauchmeldern!

Inhaber: Stephan Lorenz
Mozartstr. 1    93197 Zeitlarn
Tel.: 0941 / 624 06
Fax: 0941 / 675 28
info@brandschutztechnik-lorenz.de

Aufräumarbeiten durch die FF Karlstein nach ei-
nem schweren Gewitt er. Die Feuerwehr wurde 
durch Landwirte mit schwerem Gerät unterstützt.



KBM-Bezirk Nord 3

Kreisbrandmeister: Andreas Rockinger

Gemeinden:
- Bernhardswald
- Wenzenbach

Aktionswochenübung 
„Rauchentwicklung landwirtschaftliches Anwe-
sen mit Biogasanlage 

Einsätze nach starkem Schneefall im Bereich Bernhardswald

Feuerwehren: 
Adlmannstein, Bernhardswald, Grünthal, Hackenberg, Hauzenstein, Kürn, 
Kreuth, Lambertsneukirchen, Pettenreuth, Wenzenbach, Wulkersdorf

Kickerturnier der 
Jugendfeuerwehren des 
KBM-Bezirks Nord 3 in 
Hackenberg
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KBM-Bezirk Nord 3

Feuerwehren
FF Adlmannstein 
FF Bernhardswald
FF Lambertsneukirchen 
FF Hackenberg
FF Hauzendorf
FF Hauzenstein

FF Grünthal
FF Kreuth
FF Kürn
FF Pett enreuth 
FF Wenzenbach 
FF Wulkersdorf

KBM-Bezirk Nord 3

Kreisbrandmeister: Andreas Rockinger

Gemeinden:
- Bernhardswald
- Wenzenbach

Aktionswochenübung 
„Rauchentwicklung landwirtschaftliches Anwe-
sen mit Biogasanlage 

Einsätze nach starkem Schneefall im Bereich Bernhardswald

Feuerwehren: 
Adlmannstein, Bernhardswald, Grünthal, Hackenberg, Hauzenstein, Kürn, 
Kreuth, Lambertsneukirchen, Pettenreuth, Wenzenbach, Wulkersdorf

Kickerturnier der 
Jugendfeuerwehren des 
KBM-Bezirks Nord 3 in 
Hackenberg

18

Kreisbrandmeister: 
Stefan Hochmuth

Großübung am Tunnel B16 bei BernhardswaldÜbung FF Hauzendorf PKW-Brand

Lehrgansabschluss MTA Basis der Quereinsteiger, FF Kürn Sturmschädenbesei� gung FF Kürn

Traktorbrand im Wald zwischen Thanhausen und Kürn Eröff nung der Kinderfeuerwehr in Grünthal



Gerätehaus- und Fahrzeugweihe FF Lambertsneukirchen - Fahr-
zeugweihe FF Pettenreuth

Lieferwagen brennt nach 
Frontalzusammenstoß auf der 
B16 zwischen Bernhardswald 
und Hauzendorf komplett aus. 
Die letzten Einsatzkräfte kön-
nen nach 7,5 h einrücken.

oben: Eröffnung der 50. Kinderfeuerwehr im Landkreis Regensburg bei der FF 
Wenzenbach.

links: Der gemischten Jugendgruppe der FF Grünthal und Hauzenstein wurde beim 
Sommerempfang der Gemeinde Wenzenbach die Sportlerehrung in Gold verliehen.



KBM-Bezirk Ost 1

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Martin Bosl

FF Altenthann
FF Forstmühle-Göppenbach
FF Lichtenwald
FF Pfaffenfang

FF Bach a. d. D.
FF Demling
FF Frengkofen

FF Donaustauf
FF Sulzbach

FF Brennberg
FF Bruckbach
FF Frankenberg
FF Frauenzell

g Tragehilfe Höllbachtal

g LKW-Brand Frauenzell

Eine Wanderin knickte im Höllbachtal um und konnte nicht mehr 
aus eigener Kraft weiter gehen. Die Schmerzen wurden so groß, 
dass sie einen Kreislaufkollaps erlitt. Nach Rücksprache mit dem 
Rettungsdienst unterstützte die Feuerwehr bei der Tragehilfe.

Aufgrund eines technischen Defekts kam es zu einem Brand am 
Führerhaus eines LKWs. Der Brand konnte schnell gelöscht und ein 
Übergreifen auf eine angrenzende Hütte verhindert werden. Da der 
Auflieger beschädigt wurde, ging ein Teil der Ladung verloren.

g Ausbildung Flash-Box in Donaustauf
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g Feuerwehrsanitäter-Lehrgang in Bach

g Einsatzübung im Rahmen der 
      Aktionswoche in Frengkofen

g Kürbisschnitzen bei der  
       Kinderfeuerwehr Demling

g Aktionstag in Donaustauf

g Gründung der  
      Kinderfeuerwehr Lichtenwald

g Feldbrand Wetzelsdorf



g Jugendleistungsprüfung in Wiesent

KBM-Bezirk Ost 2

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Georg Koller

FF Wörth a. d. D.
FF Hofdorf
FF Hungersacker-Weihern
FF Kiefenholz
FF Oberachdorf
FF Tiefenthal
FF Zinzendorf

FF Wiesent
FF Dietersweg
FF Kruckenberg

FF Pfatter
FF Geisling
FF Gmünd
FF Griesau

g Schiffshavarie in der Schleuse Geisling

Fenster.Fenster.
Türen. Türen. Türen. 
Küchen.Küchen.
Möbel.Möbel.Möbel.

Im Haslet 18
93086 Wörth a.d.Donau,  
Tel: +49 9482 1659 
www.schreinerei-meinzinger.de

Maßgeschneiderte Lösungen - 
Meinzinger macht´s möglich!

Besuchen Sie unsere 
umfangreiche Ausstellung!

Der Frachter „Achim“ ging in der Schleuse Geisling unter. Von vielen 
Feuerwehren wurden Ölsperren eingebracht und die beiden Crew-
mitglieder bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes versorgt.

20 Jugendliche der Feuerwehren Wiesent und Dietersweg legten 
erfolgreich die Jugendleistungsprüfung ab. Neben einem Theorieteil 
waren Einzel- und Truppübungen zu absolvieren.

g umgestürzter LKW auf der BAB A3
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g LKW auf der Staatsstraße St2329 umgekippt

g THL-Tag bei der Feuerwehr Wiesent 

Zusammen mit der Polizei wurden eine Schwanenfamilie und zwei 
Wildgansküken aus einem Garten zurück in einen auf der anderen 
Seite der B8 liegenden Weiher begleitet.

g Schwäne mit Jungen über B8 geleitet

g Jugendwissenstest

Ein LKW kippte auf der Staatstraße Richtung Mintraching um.  
Die Feuerwehren aus Geisling und Pfatter regelten  den Verkehr  und 
beseitigten die verlorenen Kartoffeln.

Den Themen „Unfallverhütung in der Jugendfeuerwehr, persönliche 
Schutzausrüstung und Dienstkleidung“ widmeten sich die 26 Nach-
wuchskräfte der Feuerwehren Wiesent, Kruckenberg und Dietersweg. 
Kreisbrandmeister Georg Koller verkündete das positive Ergebnis und 
überreichte die Abzeichen. 

Die Aktiven und die Jugendgruppe der Feuerwehr Wiesent  
absolvierten einen THL-Tag. Im Fokus standen dabei die Gerät-
schaften, die zur Technischen Hilfeleistung benötigt werden und in 
den Fahrzeugen verladen sind. Unter anderem galt es zwei ineinander 
verkeilte Fahrzeuge so zu sichern und zu stabilisieren, dass das eine 
Fahrzeug mit dem Mehrzweckzug herausgezogen werden konnte. 
Eine weitere Aufgabe war eine Personenrettung aus einem Auto, das 
unter einen Anhänger geraten war und in der Folge Holzstämme auf 
das Fahrzeuge rollten. 

g Ehrung der 1. Bürgermeisterin der 
      Gemeinde Wiesent Frau Elisabeth Kerscher
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g THL 3 - Bus mit mehreren Schulkindern

g B3 - Starke Rauchentwicklung aufgrund  
      eines Heizungsdefektes

KBM-Bezirk Ost 3

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Christian Stöckel

FF Aufhausen
FF Hellkofen
FF Irnkofen-Niederhinkofen
FF Petzkofen
FF Triftlfing

FF Riekofen
FF Taimering

FF Mötzing 
FF Dengling
FF Haimbuch
FF Schönach FF Sünching 

FF Haidenkofen

Franz Beil GmbH & Co. KG · 
Zinzendorf 32 · 93086 Wörth/Donau
T 09482 90199 · F  09482 938241
E info@franz-beil.de

Containerdienst & Recycling
Sand & Kies . Transportbeton 
Abbruch . Transporte

www.franz-beil.de

Bus von Straße abgekommen und in Graben geschlittert.,  
ca. 15 Verletzte, darunter zwei Schwerverletzte 
Einsatzort: Graßlfing in Niederbayern
eingesetzte Einheiten: FF Aufhausen, FF Pfakofen, FF Graßlfing 
und FF Geiselhöring

Kontrolle des Kellers und der Heizung und anschließendes Ent- 
rauchen mittels Überdrucklüfter.
Einsatzort: Aufhausen
eingesetzte Einheiten: FF Aufhausen, FF Petzkofen, FF Wallkofen, 
KBI und KBM
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g Baum droht zu fallen

g Brand Freifläche  
      Alarmstufenerhöhung auf B4

g Verkehrsunfall PKW gegen Motorrad g Brand- und Evakuierungsübung im  
       CARITAS Alten- und Pflegeheim Sünching

Einsatzort: Riekofen
eingesetzte Einheiten: FF Riekofen, FF Taimering, FF Sünching,  
FF Pfatter, FF Dengling, FF Moosham, FF Mintraching, FF Mötzing,  
FF Sengkofen, UG ÖEL, KBM, KBI, KBR, Polizei und Rettungsdienst

Einsatzort: Sünching
eingesetzte Einheiten: FF Sünching und Rettungsdienst

Übungsort: Sünching
eingesetzte Einheiten: FF Aufhausen, FF Haidenkofen, FF Rieko-
fen, FF Schönach, FF Mintraching,  und FF Sünching

Ein Baum hing schräg über der Fahrbahn und hatte sich im Geäst 
der gegenüberstehenden Bäume verfangen.  
Einsatzort: Sünching - Staatsstraße 2111 
eingesetzte Einheiten: FF Sünching
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Großbrand einer Lager- und  Großbrand einer Lager- und  
Verpackungshalle in ThalmassingVerpackungshalle in Thalmassing

Einsatzbeginn:		  20.07.2023 10:31 UhrEinsatzbeginn:		  20.07.2023 10:31 Uhr
Einsatzort: 		  Hauptstraße, 93107 ThalmassingEinsatzort: 		  Hauptstraße, 93107 Thalmassing
Einsatzmeldung:	 Brand einer Papierverpackungshalle   Einsatzmeldung:	 Brand einer Papierverpackungshalle   
Brandausbreitung:	 GroßbrandBrandausbreitung:	 Großbrand
Alarmstufe:		  B5Alarmstufe:		  B5



Großbrand einer Lager- und  Großbrand einer Lager- und  
Verpackungshalle in ThalmassingVerpackungshalle in Thalmassing

Feuerwehr Abensberg	 10/1, 21/1Feuerwehr Abensberg	 10/1, 21/1
Feuerwehr Alteglofsheim	 11/1, 40/1, 40/2, 55/1Feuerwehr Alteglofsheim	 11/1, 40/1, 40/2, 55/1
Feuerwehr Aufhausen	 20/1Feuerwehr Aufhausen	 20/1
Feuerwehr Bad Abbach	 10/1, 27/1, 30/1, 40/1, 55/1Feuerwehr Bad Abbach	 10/1, 27/1, 30/1, 40/1, 55/1
Feuerwehr Beratzhausen	 23/1Feuerwehr Beratzhausen	 23/1
Feuerwehr Burgweinting	 14/1, 41/1Feuerwehr Burgweinting	 14/1, 41/1
Feuerwehr Eggmühl	 14/1, 41/1Feuerwehr Eggmühl	 14/1, 41/1
Feuerwehr Gebelkofen	 43/1Feuerwehr Gebelkofen	 43/1
Feuerwehr Geisling	 11/1, DrohneFeuerwehr Geisling	 11/1, Drohne
Feuerwehr Hagelstadt 	 40/1, 55/1, MZAFeuerwehr Hagelstadt 	 40/1, 55/1, MZA
Feuerwehr Inkofen	 46/1Feuerwehr Inkofen	 46/1
Feuerwehr Kelheim	 10/1, 14/1, 23/1, 41/2Feuerwehr Kelheim	 10/1, 14/1, 23/1, 41/2
Feuerwehr Köfering	 11/1, 40/1, 42/1, 55/1Feuerwehr Köfering	 11/1, 40/1, 42/1, 55/1
Feuerwehr Langquaid	 10/1, 23/1, 41/1Feuerwehr Langquaid	 10/1, 23/1, 41/1
Feuerwehr Lappersdorf	 11/1, 23/1, 41/1Feuerwehr Lappersdorf	 11/1, 23/1, 41/1
Feuerwehr Luckenpaint	 44/1Feuerwehr Luckenpaint	 44/1
Feuerwehr Mintraching	 11/1, 40/1, 30/1Feuerwehr Mintraching	 11/1, 40/1, 30/1
Feuerwehr Neustadt a. d. Donau	 23/1, 40/2Feuerwehr Neustadt a. d. Donau	 23/1, 40/2
Feuerwehr Neutraubling	 10/1, 23/1, 30/1, 41/1, 55/1, Feuerwehr Neutraubling	 10/1, 23/1, 30/1, 41/1, 55/1, 
	 AB Atem/Strahlenschutz	 AB Atem/Strahlenschutz
Feuerwehr Obertraubling	 14/1, 40/1, 40/2, 55/1Feuerwehr Obertraubling	 14/1, 40/1, 40/2, 55/1
Feuerwehr Painten	 21/1Feuerwehr Painten	 21/1
Feuerwehr Pentling	 14/1, 56/1Feuerwehr Pentling	 14/1, 56/1
Feuerwehr Regendorf	 21/1Feuerwehr Regendorf	 21/1
Feuerwehr Regensburg - LZ Winzer	 14/1, 21/1, 35/1Feuerwehr Regensburg - LZ Winzer	 14/1, 21/1, 35/1
Feuerwehr Regenstauf	 23/1, 40/2, Feuerwehr Regenstauf	 23/1, 40/2, 
	 AB Sonderlöschmittel	 AB Sonderlöschmittel
Feuerwehr Riedenburg	 21/1Feuerwehr Riedenburg	 21/1
Feuerwehr Rohr i. NB	 11/1, 20/1, 36/1Feuerwehr Rohr i. NB	 11/1, 20/1, 36/1
Feuerwehr Sanding	 44/1Feuerwehr Sanding	 44/1
Feuerwehr Schierling	 14/1, 40/1, 40/2, 30/1, Feuerwehr Schierling	 14/1, 40/1, 40/2, 30/1, 
	 AB Tank, LIMA	 AB Tank, LIMA
Feuerwehr Siegenburg	 20/1Feuerwehr Siegenburg	 20/1
Feuerwehr Tegernheim	 11/1, 21/1Feuerwehr Tegernheim	 11/1, 21/1
Feuerwehr Teugn	 11/1, 40/1Feuerwehr Teugn	 11/1, 40/1
Feuerwehr Thalmassing	 11/1, 41/1, 43/1Feuerwehr Thalmassing	 11/1, 41/1, 43/1
Feuerwehr Weillohe	 44/1Feuerwehr Weillohe	 44/1
Feuerwehr Wenzenbach	 21/1Feuerwehr Wenzenbach	 21/1
Feuerwehr Wolkering	 44/1Feuerwehr Wolkering	 44/1
Feuerwehr Wörth a. d. Donau	 14/1, 21/1Feuerwehr Wörth a. d. Donau	 14/1, 21/1
Kater Regensburg-Land	 12/1, 14/1Kater Regensburg-Land	 12/1, 14/1
THW OV Laaber, THW Wörth, THW RegensburgTHW OV Laaber, THW Wörth, THW Regensburg
Regensburg Land 1, Regensburg Land 4Regensburg Land 1, Regensburg Land 4
Regensburg Land 4/2,  Regensburg Land 4/3 Regensburg Land 4/2,  Regensburg Land 4/3 
Regensburg Land 4/4, Regensburg Land 1/7Regensburg Land 4/4, Regensburg Land 1/7
BRK RegensburgBRK Regensburg
RKTRKT
Johanniter Unfallhilfe Regensburg Johanniter Unfallhilfe Regensburg 
Malteser Hilfsdienst Regensburg Malteser Hilfsdienst Regensburg 
BRK Bereitschaft Regensburg 1 und 2, BRK Bereitschaft Regensburg 1 und 2, 
Barbing-Neutraubling, Sinzing, Regenstauf Barbing-Neutraubling, Sinzing, Regenstauf 
ITH Christoph Regensburg ITH Christoph Regensburg 
PolizeiPolizei
Bauhof ThalmassingBauhof Thalmassing



KBM-Bezirk Süd 1

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Manuel Odwody

FF NeutraublingFF Mintraching 
FF Mangolding
FF Moosham
FF Rosenhof-Wolfskofen
FF Sengkofen

FF Barbing 
FF Auburg
FF Eltheim
FF Friesheim
FF Illkofen
FF Sarching

FF Tegernheim

Motorsägenlehrgang Modul D: 
Arbeiten in Hubarbeitsbühnen und Drehleitern

THL-Übungstag in Mintraching 

Verkehrsunfall PKW auf LKW auf der BAB A3

Forstwirtschaftsmeister Albert Köglmeier vom  Wald-erlebniszen-
trum Regensburg unterwies 10 Teilnehmer der FF Mintraching in 2 
Gruppen  im richtigen Arbeiten mit der Motorsäge im Rettungskorb.

Schaumübung der Jugendgruppe Barbing

Übung: Person unter Schalungsteil
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Dachstuhlbrand in Scheuer

PKW-Brand in Barbing

Einsatzort: Mintraching - Scheuer
eingesetzte Einheiten: 
FF Mangolding, FF Mintraching, FF Niedertraubling, FF Köfering, FF Neutraubling, 
FF Alteglofsheim, FF Moosham, Land 4/1, Land 4, Land 3

Brand eines Radladers in Barbing

27



KBM-Bezirk Süd 2

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Johann Hopfensperger

FF Obertraubling 
FF Gebelkofen
FF Niedertraubling
FF Oberhinkofen

FF Pentling
FF Graßlfing
FF Großberg
FF Matting
FF Neudorf
FF Niedergebraching
FF Poign

ABC-Komponente Pentling:
Brand im Kalkwerk in Regensburg

Starke Rauchentwicklung beim Brand eines 
Gabelstaplers in Obertraubling

Zusammen mit den Feuerwehren aus Obertraubling, Oberhinkofen, Niedertraubling, Matting, Großberg, Grasslfing, Neudorf und Niederge-
braching fand erstmalig nach längerer Zeit wieder ein gemeindeübergreifender Lehrgang statt. Im Dezember fand der Lehrgang in der Zwi-
schenprüfung, die in Niedergebraching stattfand, sein  Ende. Die Prüfer KBI Hausler, KBM Kellermann, KBM Odwody und KBM Hopfensperger 
waren mit dem Prüfungsergebnis sehr zufrieden. KBR Scheuerer überreichte anschließend die Urkunden.  

MTA Basismodul in Niedergebraching
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stark beschädigte Ampel nach 
Verkehrsunfall  in Obertraubling 

Abnahme der Jugendflamme  
Gemeinde Obertraubling in Oberhinkofen

bei Grabarbeiten 
beschädigte Wasserleitung 
in Großberg

FAIR. FREI. FACHGERECHT.

Amtliche KFZ-Untersuchung (TÜV)  |  Schadengutachten  |  Fahrzeugbewertungen 
Leasinggutachten  |  Oldtimerbewertungen  |  Sondergutachten  |  Beweisgutachten 
Fahrradgutachten  |  Lackgutachten  |  Motorgutachten  |  Elektronikgutachten  
Akustikkamera AVL Ditest ACAM  |  Fehlerspeicherdiagnose  |  UVV-Prüfungen 
Karosserie-Vermessungsgutachten (Spanesi Touch)

Kooperationspartner des

hertel-sv.de

MIT STANDORTEN IN  
MIT STANDORTEN IN  

WÖRTH A.D. DONAU  
WÖRTH A.D. DONAU  

UND PENTLINGUND PENTLING

150-jähriges Gründungsfest  der FF Obertraubling

umgestürzter LKW mit Leergut  
am Autobahnkreuz Regensburg



Ausgewählte Einsätze der Feuerwehren des KBM-Bezirks Süd 3 im Jahr 2023

KBM-Bezirk Süd 3

Feuerwehren
FF Sanding
FF Thalmassing
FF Weillohe
FF Wolkering

FF Langenerling
FF Luckenpaint
FF Pfakofen
FF Rogging

FF Alteglofsheim
FF Gailsbach
FF Hagelstadt
FF Köfering

Kreisbrandmeister: 
Josef Fenn

Übergabe Brandschutz-
Erziehungskoffer im Rahmen
des Jugendtags 2023
Im Rahmen des Jugendtags 2023 der Jugendfeuerwehren des 
KBM-Bezirks Süd 3 konnten die Versicherungskammer-Bayern-
Generalagentur Michael Ullius und die Allianz-Generalvertretung 
Thomas Gangl einen Brandschutzerziehungskoffer „Grund-
schule“ und „Kindergarten“ an Kreisbrandmeister Josef Fenn 
übergeben. Damit haben die Feuerwehren nun wieder die 
Möglichkeit, Kindern die Brandschutzerziehung theoretisch 
und praktisch nahezubringen. Durch seinen Spielzeug-Charakter 
ist er ein interessantes und effekives Übungsobjekt für Kinder 
aller Altersklassen. Mit der Notruf-Übungsanlage „112“, die aus 
zwei schnurlosen Gigaset-Telefonen besteht, können die Kinder 
das realitätsnahe Absetzen von Notrufen üben. Außerdem 
enthalten ist anschauliches Übungsmaterial und eine informa 
onsreiche Medienmappe.

Jugendliche der Feuerwehren des KBM-Bezirks Süd 3 bei der 
Übergabe des Brandschutz-Erziehungskoffers

Verkehrsunfall THL 4 auf der B15 Wohnhausbrand in Scheuer

Brand Ballenpresse

Verkehrsunfall bei Köfering

Pkw-Brand in AlteglofsheimPerson eingeklemmt bei ThalmassingGroßbrand Lager- und Produk�onshallen
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Funk- und Koordina�ons-
übung in Wolkering

Organisiert von Kreisbrandmeister Josef Fenn und dem Komman-
danten der FF Gailsbach, Andreas Folger fand im September „eine 
etwas andere“ Funkübung sta , bei der sich acht Feuerwehren be-
teiligten, welche wiederum durch die IuK-Gruppe der FF Alteglofs-
heim koordiniert wurden.

Im Fokus standen neben der klassischen Digitalfunknutzung in DMO- 
und TMO- Gruppen auch alterna ve und APP-gestützte Kommu-
nika onswege zur Übermi lung und Auswertung von Koordinaten 
wie beispielsweise „WhatsApp“, „What3Words“, „Hilfe im Wald“ oder 
Onlinekarten. Egal ob Übungsteilnehmer oder Übungsleitung: In 
Summe konnten alle Teilnehmer ihr Wissen erweitern, um dieses 
bei den nächsten Einsätzen einsetzen zu können.

Der KBM-Bezirk Süd 3:

Fahrzeuge:
Ÿ Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 20):    3
Ÿ Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 10):    1
Ÿ Löschgruppenfahrzeug (LF 20):    1
Ÿ Löschgruppenfahrzeug (LF 16/12):    1
Ÿ Löschgruppenfahrzeug (LF 8/6):    3
Ÿ Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF):    6
Ÿ Gerätewagen Logistik (GW-L1):    4
Ÿ Mehrzweckfahrzeug (MZF):    3

Gemeinden:       5

Feuerwehren:      12

Jugendfeuerwehren:      12

Kinderfeuerwehren:     4

Schutzgebiet (Gemeindeflächen):              76,35 km²

Einwohner:       13.316

Aktive Mitglieder:    498

davon weiblich: 75

Atemschutzgeräteträger:  111

Mitglieder Jugendfeuerwehr: 167

Mitglieder Kinderfeuerwehr: 106

Gemeinsamer, feuerwehrübergreifender Verein:
Verein für die Jugendarbeit in den
Freiwilligen Feuerwehren des KBM Bezirk Süd3 e.V.

modellgetreu@web.de

Funktions- & Standmodelle

Planspiele & Dioramenbau

Architekturmodellbau

Individuelle Geschenke

Einzelanfertigung

Kleinserien



KW

KBM-Bezirk Süd 4

Feuerwehren

Kreisbrandmeister: 
Christian Kellermann

FF Mannsdorf
FF Oberdeggenbach
FF Pinkofen
FF Unterlaichling
FF Zaitzkofen

FF Schierling 
FF Allersdorf
FF Birnbach-Wahlsdorf
FF Buchhausen
FF Eggmühl
FF Inkofen

Brand eines Transporters in einer Wohnanlage

Scheunenbrand in Wahlsdorf

PKW gegen Baum auf der Kreisstraße R35

PKW-Brand im Gewerbegebiet
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Buchhausen 9 · 84069 Schierling 
Mobil 0170-9 2916 13 · Telefon 0 94 51- 9 48 91 80 · Fax 0 94 51-9 48 91 82

www.zimmerei-angerbauer.de · info@zimmerei-angerbauer.de

LKW auf Mittelleitplanke  
im Baustellenbereich auf der B15N

Verkehrsunfall im Nebel  
auf der Kreisstraße R35 bei Schierling-Süd

THL nach Unwetter 
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KBM-Bezirk West 1

Feuerwehren
FF Eichhofen		  FF Mariaort		  FF Kleinprüfening	
FF Pollenried		  FF Eilsbrunn		  FF Nittendorf
FF Kneiting		  FF Schönhofen		 FF Etterzhausen
FF Pettendorf		  FF Sinzing		  FF Undorf
FF Haugenried		 FF Pielenhofen	 FF Viehhausen
FF Bergmatting-Reichenstetten

Kreisbrandmeister: 
Michael Seebauer

Hebweih des Gerätehausanbaus Sinzing / Kleinprüfening
Sicherheitswache beim Einhub der Geh- und Radweg- 
brücke in Kleinprüfening

Kellerbrand in Schönhofen
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Die Feuerwehren Pettendorf und Kneiting sowie der Löschzug Winzer und der KBM 
West 1 wurden zu einem Brand B3 alarmiert. Bereits während der Anfahrt konnte eine 
starke Rauchentwicklung in einem unbewohnten Gebäude festgestellt werden. An 
der Einsatzstelle war ein deutlicher  
Feuerschein sichtbar, sodass ein 
erster Löschangriff unternommen 
wurde. Mit fünf Trupps konnte die 
Brandbekämpfung unter Atem-
schutz im Innenraum erfolgreich 
fortgeführt werden. Die Kameraden 
aus Kneiting und Winzer standen 
in Bereitschaft oder halfen bei der 
Brandbekämpfung von der gegen-
überliegenden Seite. Während des 
Einsatzes wurden mehrere Gasfla-
schen und Schweißgeräte ins Freie 
verbracht. Nach über vier Stunden 
war der Einsatz für die Feuerweh-
ren abgeschlossen.

Rauchentwicklung im Gebäude in Urtlhof
Reh im Pool

Pferd in Gatter eingeklemmt

Flächenbrand bei Steinhof

LKW gegen Autobahnunterführung

PKW-Brand nach Verkehrs-
unfall auf der BAB A3
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KBM-Bezirk West 2

Feuerwehren
FF Aichkirchen		 FF Berletzhof
FF Haag		  FF Hemau
FF Hohenschambach	 FF Klingen
FF Kollersried		  FF Langenkreith
FF Laufenthal		  FF Neukirchen
FF Pellndorf		  FF Thonlohe

Blaulichtlauf der Johaniter Unfallhillfe

Kreisbrandmeister: 
Dieter Eichenseher

Im Notfall seid 
ihr für uns da
... und wenn’s um die Gesundheit geht, wir für euch!

Mehr erfahren auf aok.de/bayern

In Kooperation mit
Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

#Kooperation 
#FitfürdenEinsatz

Brand Einfamilienhaus in KollersriedVerkehrsunfall PKW gegen Traktor in Hohenschambach
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Abnahme Bayerische Jugendleistungsspange in Hohenschambach

Gemeinschaftsübung der FF Aichkirchen mit der FF Painten - Unfall mit Rückewagen und PKW 
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KBM-Bezirk West 3

Feuerwehren

Ein auf den Rollstuhl angewiesener PKW-Fahrer überschlug sich und 
musste befreit werden. 
eingesetzte Feuerwehren: Großetzenberg, Laaber und Deuerling 

Kreisbrandmeister: 
Markus Schmidt

FF Beratzhausen
FF Mausheim
FF Oberpfraundorf
FF Rechberg
FF Schwarzenthonhausen

FF Brunn
FF Frauenberg

FF Deuerling
FF Heimberg

FF Laaber 
FF Bergstetten
FF Endorf
FF Großetzenberg
FF Schaggenhofen

Verkehrsunfall auf der BAB A3, Person nicht eingeklemmt
eingesetzte Feuerwehren: Beratzhausen und Oberpfraundorf

Brand einer Gartenhütte im Bereich Markt Laaber

Brand im Gebäude - Unterstützung im angrenzenden KBM Bezirk
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Verkehrsunfall auf der St2394 
eingesetzte Feuerwehren:  
Beratzhausen, Endorf und Laaber

Die FF Oberpfraundorf wird zur Unterstützung der FF Parsberg  
(Lkr.-NM) auf die BAB A3 in Richtung Beratzhausen beordert.

Brand einer Freifläche im 
Gemeindebereich Brunn. Durch 
das schnelle und gezielte Eingrei-
fen der alarmierten Feuerweh-
ren konnte der Übergriff auf den 
angrenzenden Wald verhindert 
werden.

ABC-Kraftstoff A3
Nachdem der Lkw-Fahrer mit Hinweisschildern kollidierte, wurde 
ein Fahrzeugtank beschädigt. Die FF Laaber pumpt diesen um. 

MTA-Basismodul

FF Deuerling - FF Heimberg - FF Schaggenhofen		  FF Frauenberg - FF Laaber - FF Oberpfraundorf - FF Rechberg

Verkehrsunfall auf der BAB A3 bei Laaber, Fahrtrichtung Nittendorf
eingesetzte Feuerwehren: Beratzhausen, Laaber, Undorf 39	 39

THL 1 Baum auf Fahrbahn. Nach einem Sturmereignis wurde die 
FF Mausheim zu dieser Herausforderung auf der NM35 hinzu-
gezogen.



Ausbildung

Auch 2023 konnten sich die Feuerwehrdienstleistenden des Landkreises Regensburg wieder in einer Vielzahl von Ausbildungseinheiten 
und Lehrgängen fortbilden. Unter anderem wurden Schaumtrainerausbildungen, Auffrischungsübungen zur Absturzsicherung, Absturzsi-
cherungslehrgänge, Grundlagen der Vegetationsbrandbekämpfung und Hohlstrahlrohrtrainingsabende angeboten. Der Schwerpunkt lag 
in diesem Jahr auf Ausbildungen im Bereich Brandbekämpfung und der Handhabung bzw. dem Einsatz von Schaum-, CM- und Hohlstrahl-
rohren. Besonderer Wert wurde auf die Löschtaktik und 
Löschtechniken gelegt. 
Die meisten der Ausbildungen konnten in und am Übungs-
haus im Kreisbauhof stattfinden, wodurch es seine  
multifunktionale Nutzbarkeit unter Beweis gestellt hat. 
Mit dem Gebäude, das in seinen Übungsangeboten auch 
regelmäßig entsprechend der gemachten Erfahrungen 
weiterentwickelt wird, steht für die Ausbildung der  
Feuerwehren ein optimales Objekt zur Verfügung. Zusätz-
lich wurde in mehreren Übungen und in einer Pilotveran-
staltung die neue Ausbildung „Einfache Rettung aus Höhen 

und Tiefen“, die 
ab 2024 das Ange-
bot ergänzen wird,  
vorbereitet.

Vegetationsbrandbekämpfung 

Selbstrettungsübung bei der 
Auffrischung Absturzsicherung

Absturzsicherung

Auffrischung Absturzsicherung

Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen

Hohlstrahlrohrtraining

Schaumtrainer

Schaumtrainer
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Ausbildung

Reisen und mehr ...
- Studienreisen 
- Schulausflüge
- Städtereisen
- Betriebsausflüge
- Badereisen
- Vereinsausflüge

Dechant Reisen • Oberschlagweg 2 • 93128 Regenstauf / Steinsberg 
Tel: 09402 / 93220 • Fax: 09402 / 932220 • email: dechant@dechantreisen.de

Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“:  
Einsatzübung am Übungs-/Simulationshaus

Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“: 
Türöffnung

Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“:  
Wärmegewöhnung für die Teilnehmer

In einem 6-wöchigen Ausbildungsblock stand die Fire-Flash-Box des BFV Oberpfalz 
am Übungshaus im Kreisbauhof. Dabei wurden in 18 Übungsdurchgängen 144 Atem-
schutzgeräteträger:innen aus den Feuerwehren des Landkreises fortgebildet. Themen 
der Übungsdurchgänge waren theoretische Unterweisung, Schlauchmanagement, 
Türöffnung, Wärmegewöhnung, Strahlrohrführung und Brandbekämpfung.

aktuelle Termine der Lehrgänge unter:
https://kfv-regensburg.feuerwehren.bayern/lehrgaenge/lehrgange/



Das fliegende Auge der Feuerwehren
Seit Februar 2023 ist die Feuerwehr-Drohnenstaffel offiziell alarmierbar und einsatzbereit.  
Wir blicken auf ein übungsreiches Jahr zurück – und gehen mit voller Kraft und vielen Ideen 
ins neue Jahr 2024.

Im Kreisbauhof stationiert 
Von der fortschreitenden Entwicklung moderner Technologien profitieren seit 2023 auch 
die Feuerwehren des Landkreises Regensburg. So ist die Landkreis-Drohne, eine DJI M300 
RTK, seit Jahresbeginn im Kreisbauhof bei Rosenhof stationiert und „startklar“. 
Im wöchentlichen Wechsel übernehmen die FF Geisling  und die FF Rosenhof-Wolfskofen 
die Bereitschaft. Die Alarmierung erfolgt lageabhängig durch einen der Kreisbrandinspek-
toren oder den Kreisbrandrat.

Typische Einsatzszenarien für die Drohne sind Brandereignisse (Lokalisierung von Brand-
herden, Beurteilung der Effektivität von Löschmaßnahmen, Flächenbrände), die Suche 
nach vermissten Personen oder die Einschätzung von Schäden nach Unwettern. Auch das 
Observieren von Kräften von außerhalb des Gefahrenbereichs funktioniert problemlos und 
gibt zusätzliche Sicherheit. Gerade die Möglichkeiten der schnellen und flexiblen Erkundung 
und die Livebildübertragung machen eine Drohne im Einsatz so wertvoll.

Wie für jedes Einsatzmittel muss auch der Umgang mit einem Quadrocopter geübt werden. Bereits 
Ende 2022 wurde mit der intensiven Ausbildung begonnen, um die Mitglieder der Drohnenstaffel beider 
Wehren fit zu machen. Neben grundlegendem Fliegen, wurden auch Feuerwehr-Flugtaktiken und der Einsatz der hochauflösenden 
Wärmebildkamera geprobt. Hier wurden bisher gut 1.200 Stunden investiert. Um so einsatznah wie möglich zu üben, stand dieses Jahr 
die Teilnahme an mehreren großen Übungen auf dem Programm. Ein großes Anliegen war dabei, das „Einsatzmittel Drohne“ den Feuer-
wehren und Führungskräften nahezubringen.

Besonderheiten bei BOS-Drohnen
Prinzipiell müssen auch BOS-Kräfte die Regelungen für unbemannte Luftfahr-
zeuge kennen und anwenden, dürfen jedoch davon abweichen, wenn es die 
hoheitlichen Aufgaben erfordern und es im Hinblick auf die Sicherheit ver-
tretbar ist.
In der Praxis heißt das, dass z.B. der Flug bei Nacht, über unbeteiligte  
Personen oder ohne direkte Sichtverbindung erlaubt sind. Auch ein Aufstieg 
auf mehr als die ansonsten geltende Maximalflughöhe von 120 m ist möglich, 
wobei in diesen Fällen die Flugsicherung  informiert wird. Alle Mitglieder der 
Drohnenstaffel verfügen über einen EU-Kompetenznachweis A1/A3 oder ein 
EU-Fernpiloten-Zeugnis A2 („Drohnenführerschein“) und fliegen regelmäßig, 
um in Übung zu bleiben.

Ausblick auf 2024
Mit 2023 geht ein sehr übungs- und lernintensives Jahr für die Drohnenstaffel 
zu Ende. Wir sind sehr stolz auf unsere Mannschaften und die geleistete Zeit 
und hohe Motivation. In 2024 soll die Flugroutine weiter erhöht und erneut an 
großen Übungen teilgenommen werden – jede Übung und jeder Einsatz helfen,  
besser zu werden. Die Zusammenarbeit mit der UG-ÖEL sowie Fortbildungen 
im Bereich Personensuche, Einsatzstellendokumentation und Bildauswertung 
stehen ebenfalls auf dem Zettel.

Bei Interesse an der Einbindung der Drohnenstaffel in eine Übung oder  
allgemeinen Fragen steht der zuständige KBM Wolfgang Scheugenpflug zur 
Verfügung. Wir freuen uns!

Steckbrief Landkreisdrohne
Funkrufname: Florian Regensburg Land 15/1

Drohne & Kamera: DJI M300 RTK & ZENMUSE H20T 
Hybrid-Kamera (Weitwinkel-, Zoom- und Thermal-
Kamera); zwei Fernbedienungen

Besonderheiten: Schutzart IP45 (dadurch Flug z.B. 
auch bei Regen möglich), 23x Zoom optisch/ 200x 
Zoom digital, 4k Video; nachtflugfähig; Laser-Ent-
fernungsmesser bis 1.200 m

Flugdauer: ca. 35 Minuten effektiv pro Akku-Satz 
(30% Rest-Kapazität); Dank der 3 Akkusätze kann 
– bis auf den Akkutausch – die Drohne durchge-
hend in der Luft sein.

Flug- / Maximalgewicht: 7,1 kg (inkl. H20T) / 9 kg

Einsatzumgebung: -20°C bis +50°C, Wind bis 12 m/s 

Reichweite: >3,5 km (getestet), stark abhängig von 
Topografie, Vegetation, Witterung

Weiteres Drohnenzubehör: LED-Scheinwerfer, 
Lautsprecher mit Audiodateiausgabe



Übung des Kontingentes „ABC-Gefahren“ 
Der Landkreis Regensburg war im Mai 2023 Ziel 
einer Übung des Kontingentes „ABC-Gefahren“ 
des Landkreises Rottal-Inn. Dazu verlegten ca. 
150 Hilfskräfte der verschiedenen Fachdienste mit ca. 25 Fahrzeugen 
zur Stärkefabrik Sünching, wo ein Übungsszenario „Gefahrgutunfall“  
vorbereitet war. Dazu wurde das Vorauskommando in die Örtlich-
keit und das „Schadensszenario“ eingewiesen, eh das Hilfeleistungs- 
kontingente  eintraf, den Raum ordnete und mit den Arbeiten begann. 
Das ABC-Kontingent übte in der Einsatzführung und der Schadens-
beseitigung, Dekon-V und Dekon-P, Versorgung der Einsatzkräfte, 
Unterbringung der Einsatzkräfte usw. Bei einer gemeinsamen Brot-
zeit nach der Übung bedankten sich die beiden Kreisbrandräte 
Wolfgang Scheuerer und René Lippeck für das Engagement der  
Einsatzkräfte aus beiden Landkreisen.

MARCO STREHL

kornblumenweg 10, regenstauf

kontakt@fds-werbetechnik.com

www.fds-werbetechnik.com

@fds.werbetechnik.

0171 6226 950

Vereinsbekleidung

Fahrzeugbeschriftung

Individuelle Bereitstellungsplanen

Werbetechnik

UV-Schutzfolien

Werbung von A-Z für EUER FEST

SCHREIBE UNS.

SCAN MICH. NEUFAHRZEUGE
OHNE DESIGN-FOLIERUNG

AUSSCHREIBEN
& GELD SPAREN
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Neue Fahrzeuge und Gerätehäuser

HLF 20 FF Donaustauf MTW FF Viehhausen

HLF 10 FF Pielenhofen MLF FF Riekofen

LF 20 FF Thalmassing



Neue Fahrzeuge und Gerätehäuser

HLF 20 FF Donaustauf MTW FF Viehhausen

HLF 10 FF Pielenhofen MLF FF Riekofen

LF 20 FF Thalmassing

MTW FF Viehhausen

MLF FF Riekofen

HLF 10 FF Ramspau MTW FF Frauenberg

MZF FF Schierling AB-THL schwer FF Neutraubling / Landkreis Regensburg

Gerätehaus FF Riekofen Gerätehaus FF Alteglofsheim



In stiller Ehrfurcht  In stiller Ehrfurcht  
gedenken wir unserer gedenken wir unserer 
toten Kameraden und toten Kameraden und 
Kameradinnen undKameradinnen und
werden in ihrem Sinne zum werden in ihrem Sinne zum 
Wohle der Feuerwehren Wohle der Feuerwehren 
weiter wirken. weiter wirken. 

Die Feuerwehren des Die Feuerwehren des 
Landkreises Regensburg  Landkreises Regensburg  
trauern um eine Vielzahl  trauern um eine Vielzahl  
an Feuerwehrkameraden an Feuerwehrkameraden 
Feuerwehrkameradinnen.Feuerwehrkameradinnen.
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DANKE!
Der Kreisfeuerwehrverband Regensburg bedankt sich bei
allen Firmen für die Schaltung ihrer Anzeigen. Dadurch wird
es ermöglicht, dieses Infoheft kostenlos herzustellen und zu
verteilen.

Dezember-Hochwasser 2023

Termine von Feuerwehrfesten unter:
https://kfv-regensburg.feuerwehren.bayern/termine/

Kurz vor dem Weihnachtsfest 2023 wurden einige Feuerwehren des Landkreises Regens-
burg wegen der steigenden Flusspegel an Donau, Naab und Regen zu Vorkehrungsmaß-
nahmen in ihren Gemeinden gerufen. Vor allem waren hier die Gemeinden Kallmünz mit 
der Naab und der Markt Regenstauf sowie die Gemeinde Zeitlarn betroffen. Es wurden 
Sandsäcke gefüllt, die an die Bevölkerung ausgegeben werden konnten, sowie Keller-
räume und Erdgeschosswohnungen, die sich in unmittelbarer Flussnähe befinden, zum 
Teil geräumt.
Gott sei Dank hatte Petrus ein Einsehen mit den Floriansjüngern und beendete die Regen-
ereignisse. Somit blieben die Einsatzkräfte vor weiteren Einsätzen vor Weihnachten ver-
schont, da sich die Flusspegel rasch wieder in den Normalzustand absenkten.

Bist Du kreativ und willst unser Infoheft mitgestalten?Bist Du kreativ und willst unser Infoheft mitgestalten?
Wir sind auf der Suche nach Mitstreiter:innen für unsere Redaktion.
Bei Interesse melde Dich einfach bei Deinem KBI oder KBM.
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Termine von Feuerwehrfesten unter:
https://kfv-regensburg.feuerwehren.bayern/termine/

Benefizkonzert des KFV Regensburg
Anlässlich der Feierlichkeiten zum 25-jäh-
rigen Bestehen lud der Kreisfeuerwehrver-
band Regensburg zu einem Benefizkonzert in 
die Mehrzweckhalle Obertraubling ein.

Im Jahr 2022 feierte der Kreisfeuerwehr-
verband Regensburg mit zahlreichen Ver-
anstaltungen sein 25-jähriges Bestehen. 
Der Abschluss der Feierlichkeiten war das 
Benefizkonzert mit dem Gebirgsmusikkorps 
Garmisch-Partenkirchen der Bundeswehr am 
7. März 2023. Zahlreiche Gäste aus den Feu-
erwehren des Landkreises Regensburg, der 
Polizei, der Rettungsdienste, des THW, der 
Bundeswehr, Vertreter*innen aus der Politik 
und viele Bürgermeister*innen folgten der 
Einladung. Die Schirmherrschaft übernahm 

Landrätin Tanja Schweiger. Sie begrüßte die Gäste mit den Worten „Wenn die Feuerwehr einlädt, dann kommen alle.“ 
Kreisbrandrat und Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbands Wolfgang Scheuerer hieß alle Anwesenden 
willkommen und bedankte sich bei allen Feuerweh-
ren des Landkreises für den Kartenvorverkauf. Ganz 
besonders begrüßte er den Hausherrn der Mehr-
zweckhalle Obertraubling, Bürgermeister Rudolf 
Graß, und die Hauptakteure dieses Abends, die 60 
Musiker*innen des Gebirgsmusikkorps Garmisch-
Partenkirchen der Bundeswehr. Die Halle war bis 
zum letzten Platz gefüllt und so konnte das Konzert 
pünktlich um 19.30 Uhr beginnen.
2 ½ Stunden lauschten die Gäste den Klängen des 
Gebirgsmusikkorps unter der Leitung von Haupt-
mann Rudolph Pielmayer. Der Kapellmeister hat 
seine Wurzeln in Straubing in Niederbayern und 
spielte bereits für das ehemalige Heeresmusikkorps 
4 aus Regensburg. Gespielt wurden verschiedene 

Stücke von Robert Kuckertz, Johannes Brahms, Paul Hindemith, Philip Sparke, Camille 
Saint-Saëns, James Barnes, Igor Strawinsky, C.T Smith und Lieder der Tiroler Militär-
musik und aus dem Musical „Jekyll & Hyde“.
Natürlich lißsen es sich die Musiker*innen nicht nehmen, einige Zugaben zu spielen. Zum 
Schluss verabschiedeten die Gäste die Kapelle mit Standing-Ovations.  Standesgemäß 
wurde zum Ausklang die Bayernhymne sowie das Deutschlandlied intoniert.

Der Reinerlös dieses Benefizkonzertes kommt den beiden Vereinen VKKK (Verein zur 
Förderung krebskranker und körperbehinderter Kinder Ostbayern e. V.) und VKM 
(Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte e. V.) mit Theo -dem Zentrum für tier-
gestützte Therapien Ostbayern zugute.
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Lade dir jetzt unsere App.

Retten, Löschen, Bergen, Schützen,

VERNETZEN.

Sei dabei in unserer neuen „LFV Bayern“ App.
Lade sie dir kostenlos herunter und lass dich
von anderen inspirieren.

Jetzt im App Store, auf Google Play oder im Web.
• Austausch unter Mitgliedern
• Infos und Diskussionen in der FF,

im Kreisverband u.v.m.
• Kontakt zu anderen FF oder Mitgliedern

aufnehmen
• Übersicht über alle wichtigen Termine
• Neue Ideen und Inspiration
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